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Tore des Lebens 
Wir gehen
in unserem Leben
von einem Tor zum anderen
um sie zu durchschreiten
mutig, nichtsahnend
verzweifelt, freudig
motiviert, lustlos
diese Tore des Lebens 	  Erhard Mann
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P F A R R E  A B S D O R F

Die Ernennung eines neuen 
Pfarrers für eine Gemein-

de ist stets etwas Besonderes. Es 
liegt eine frohe Erwartung in 
der Luft, denn für alle Beteilig-
ten beginnt ein neuer Abschnitt. 

Vor 30 Jahren hatte ich im 
Priesterseminar erstmals Kon-
takt mit der deutschen Sprache. 
2 Jahre lang gab es einmal wö-
chentlich Deutschunterricht, 
und ich erinnere mich noch 
genau, was ich ganz zu Beginn 
auswendig gelernt habe. 

Mein erster Satz in Deutsch 
lautete: „A ller A nfang ist 
schwer“ und ich war so stolz 
auf meine neuen Sprachkennt-
nisse! Wie sich dieses Sprich-
wort später bewahrheiten sollte, 
habe ich während meiner Zeit in Deutschland erlebt, und hier bei Ihnen 
wird es sicher ähnlich sein. 

Tatsächlich ist aller Anfang schwer, aber ich freue mich auf meine 
neuen Aufgaben und bin dankbar für das Vertrauen, das Sie alle mir ent-
gegenbringen. 

In den Gesprächen über meine Ernennung zum Pfarrer in Wagram 
wurde immer ein Wort besonders betont:  Herausforderung. Ergänzen 
möchte ich: „willkommene“ Herausforderung.  

Gerade als noch recht junger Pfarrer bin ich offen für neue Wege, und 
mir ist es für meinen priesterlichen Dienst wichtig, die Lebenswirklichkeit 
der Menschen in unterschiedlichen Ländern kennenzulernen.

Auch deshalb habe ich 2 Jahre in Rom studiert und gearbeitet und 
danach 10 Jahre in Deutschland – zuerst als Kaplan und seit 2016 als 
Leitender Pfarrer in Erftstadt-Ville. In dieser Zeit habe ich vielfältige und 
wichtige Erfahrungen gesammelt, die ich gerne in meine zukünftige Ar-
beit einbringen möchte. 

Meine Vision für den Pfarrverband Wagram Au ist, mit Ihnen gemein-
sam eine wahre Gemeinschaft der Pfarren zu realisieren, eine Pfarreien-
gemeinschaft nicht nur als verwaltungstechnisches Konstrukt im Sinne 
eines Pastoralverbundes, sondern viel tiefergehend als spirituelle Verbin-
dung zwischen den einzelnen Mitgliedern. 

Auf Ihrer Homepage habe ich gelesen, dass Sie für die Zukunft des 
Pfarrverbands beten. Das hat mich sehr ermutigt, sodass ich eher mit Ver-
trauen und Hoffnung als mit Sorgen zu Ihnen komme. Ich weiß, dass wir 
nicht allein sind, sondern Gott immer bei uns ist. Deshalb wage ich gerne 
einen neuen Anfang und freue mich auf unseren gemeinsamen Weg hin 
zur Pfarreiengemeinschaft/zum Pfarrverband Wagram-Au.

LIV IU BA L ASCUTI,  PFR.

Aller Anfang ist schwer

Tore des Lebens

Wir gehen
in unserem Leben
von einem Tor zum anderen
um sie zu durchschreiten
mutig, nichtsahnend
verzweifelt, freudig
motiviert, lustlos
diese Tore des Lebens
große, kleine
schmale, enge, schöne, weite
zarte, helle, dunkle, breite
und meinen manchmal 
dass sie verschlossen sind
oder sich nicht öffnen lassen
diese Tore des Lebens
versuchen sie zu umgehen
merken aber bald
da müssen wir durch
um neue Welten zu entdecken
in andere Räume vorzudringen
vergessen wir dabei nicht
alte Tore zu schließen
loszulassen, abzulegen
gehen wir weiter, 
Leben ist Bewegung
durchschreiten wir immer wieder
diese Tore des Lebens
bis wir zum letzten kommen
zu diesem ganz großen
das uns oft Angst macht
weil wir nicht wissen, nicht erahnen
nur glauben können
was uns dahinter erwartet
dieses Tor in eine neue Welt
das Tor der Liebe
das Tor der ewigen Liebe und Freude

�
� ERHA RD M A NN

Pfarrer Liviu Balascuti

Das Foto wurde uns von Hr. Balascuti  
zur Verfügung gestellt
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P G R  A K T U E L L

Türen schließen und öffnen sich
In den letzten Wochen und Monaten veränderte sich einiges in der Pfarre – Türen wurden  
geschlossen und neue wurden geöffnet. Nun im Detail: 

Ende der Ära von P. Clemens
Mit 31. August 2022 endete die knapp 
5-jährige Zuständigkeit von P. Clemens 
Kriz OSsT für die Pfarre Absdorf. Auch 
wenn es manchmal mühsam war, den 
weiten Weg von rund 70 km von Möd-
ling nach Absdorf auf sich zu nehmen, 
so fiel der Abschied von beiden Seiten 
schwer. P. Clemens hatte Absdorf und 
die Menschen im Ort lieb gewonnen 
und die Absdorfer*innen schätzten die 
offene und direkte Art von P. Clemens 
und besonders seine Predigten, die mit-
ten aus dem Leben gegriffen waren. Am 
Sonntag, 28. August, verabschiedete sich 
Pater Clemens von seiner Gemeinde in 
Absdorf mit sehr persönlichen Worten 
und seitens der Pfarre, der Gemein-
de und der Vereine spürte man in den 
Dankesworten die Wertschätzung und 
Freundschaft, die in seiner Ära entstand.  

Neustart für Liviu und Adrian
Per 1. September 2022 starteten unse-
re neuen Priester Liviu-Vasile Balascuti 
und Adrian Boboruta ihre neue pasto-
rale Aufgabe im Pfarrverband Wagram-
Au und somit auch in Absdorf. Die Abs-
dorferinnen und Absdorfer lernten den 
Pfarrprovisor Liviu bei der Bründlwall-
fahrt kennen und Kaplan Adrian feierte 
seinen ersten Gottesdienst beim Haupt-
bezirkstreffen des ÖKB mit der Pfarr-
gemeinde. Die offizielle Amtseinfüh-
rung der beiden Priester erfolgte am 24. 
September durch Weihbischof Stephan 
Turnovszky für den gesamten Pfarrver-
band in Absdorf. Liviu Balascuti wohnt 
in Stetteldorf und Adrian Boboruta in 
Absdorf. Beide haben sich schon gut ein-
gelebt und die Zusammenarbeit ist von 
gegenseitiger Wertschätzung und Ver-
trauen geprägt. 

Neues Kapitel im Pfarrverband 
Wagram-Au
Mit der priesterlichen Neubesetzung des 
Pfarrverbandes Wagram-Au war auch die 
Erweiterung des Pfarrverbandes Wa-
gram-Au verbunden. Neben den Pfarren 
Stetteldorf, Neuaigen, Königsbrunn und 
Bierbaum gehört seit 1. September 2022 
auch wieder die Pfarre Absdorf dem 
Pfarrverband an. Offiziell zuständig für  

 
den Pfarrverband ist Liviu Balascuti, der 
gemeinsam mit einem Pastoralteam den 
Pfarrverband leitet. Die pastoralen Zu-
ständigkeiten sind wie folgt aufteilt:
Liviu Balascuti: Ministranten und Kin-
der
Adrian Boboruta: Katholische Frauen- 
und Männerbewegung, Senioren und 
Pensionisten
Diakon Hans Wachter: Firmvorberei-
tung
Pastoralassistentin Angelika Eberand: 
Vorbereitung auf die Erstkommunion

Unterstützt wird das Pastoralteam 
von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in den Pfarren. Für die 
Gottesdienste gibt es eine Einteilung, so-
dass die beiden Priester an Samstagen je 
eine Vorabendmesse in Absdorf und in 
Stetteldorf sowie an den Sonntagen je-
weils 2 Hl. Messen in 2 Pfarren (im Nor-
malfall um 8:30 Uhr und um 10:00 Uhr) 
feiern. In einer Pfarre findet am Sonntag 
eine Wortgottesfeier statt. 

Was heißt diese Veränderung für 
die Pfarre Absdorf?
Wir sind weiterhin eine selbständige 
Pfarre, die rechtlich unabhängig ist. 
Durch die gemeinsame Leitung arbeiten 
wir organisatorisch und pastoral zusam-
men. Das bedeutet zum Beispiel:
•	 Das Pfarrbüro Absdorf ist weiterhin 
mittwochs von 17:00–19:00 Uhr (außer 
Ferien) und samstags von 9:00–11:30 
Uhr für Sie geöffnet. Ein Team von eh-
renamtlichen Mitarbeiter*innen steht 
für Ihre Anliegen (zB Anmeldungen 
von Taufen und Trauungen, Messinten-
tionen, persönliche Anliegen, ….) zur 
Verfügung.
•	 Für die Erstkommunion wurde im 
Pfarrverband ein gemeinsames Konzept 
entwickelt, das von den Tischeltern in 
den Pfarren mit Unterstützung der Pas-
toralassistentin umgesetzt wird. 
•	 Das Firmteam des Pfarrverbandes hat 
ein Konzept mit Workshops im Pfarrver-
band und Aktivitäten in den Pfarren ent-
wickelt. 

Der Schwerpunkt der Pastoral wird 
weiterhin in den einzelnen Pfarren lie-
gen. Gemeinschaftliche Aktivitäten im 
Pfarrverband sollen das Angebot berei- 

 
chern und den Kontakt sowie den Aus-
tausch mit den „Geschwisterpfarren“ er-
möglichen.

Was ist uns als Pfarre Absdorf 
wichtig?
Wir wollen eine offene Pfarre sein. Daher 
sind uns neben einem offenen Pfarrbüro 
in Absdorf auch eine offene Kirche sowie 
viele Angebote für Kinder bis zu den Se-
nioren / Pensionisten wichtig. Jeder soll 
das Angebot wählen, das für sie / ihn 
passt und jeder soll sich in unserer Pfar-
re wohlfühlen und eingeladen wissen. 

In einer Zeit der Unsicherheit und 
der Veränderung ist uns ein Rückzugs-
ort der Stabilität und Stille wichtig. Da-
her ist unsere Kirche nun täglich von 
7:00–20:00 Uhr für Sie geöffnet. Unse-
re neuen Tore haben ein automatisches 
Schließsystem eingebaut. Mit einem Tas-
ter auf der rechten Seite – außen und in-
nen – können Sie die Türen öffnen und 
damit auch bequem mit einem Kinder-
wagen oder einem Rollator barrierefrei 
in die Kirche gehen. Nach dem Eintreten 
schließen die Türen automatisch. Nut-
zen Sie die Kirche für einen Moment der 
Stille, ein Gebet, einen Impuls (Gebe-
te und Impulstexte finden Sie auf dem 
Schriftenstand rechts neben dem Opfer-
lichtständer) oder zünden Sie für ein per-
sönliches Anliegen, einen Menschen, an 
den Sie denken, oder einen Verstorbenen 
eine Kerze an. 

Im Advent werden wir einen medi-
tativen Adventkalender in der Kirche 
aufstellen, wo Sie täglich einen kleinen 
Impuls erhalten, der Sie auf das Weih-
nachtsfest hinführen soll.

Worauf freuen wir uns?
Wir freuen uns auf viele nette Begeg-
nungen mit Ihnen als Pfarrfamilie und 
auf ein erbauliches, gemeinsames Feiern 
von Gottesdiensten, wo Gottes Geist und 
Kraft auch in den Alltag hineinwirkt.

FÜR DEN PFA RRGEMEINDER AT
BRIGIT TA FISCHER
Stellvertretende Vorsitzende
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Unsere Veranstaltungen 
und Projekte

V V R  A K T U E L L

Unsere Kirche erstrahlt bereits im neu-
en Glanz und wir haben von vielen Kir-
chenbesucherInnen – unabhängig ob 
aus Absdorf oder von auswärtigen Be-
suchern – sehr viele positive Rückmel-
dungen ob der Klarheit, der Offenheit, 
des Wohlfühlfaktors und vor allem auch 
der spirituellen Ausrichtung erhalten. 
Die Portale wurden in den vergangenen 
Wochen montiert und auch hier gab es 
nahezu ausschließlich positive Rückmel-
dungen. Jetzt fehlen nur noch einige we-
nige Punkte, wie die Vordächer, der Aus-
spracheraum, der Boden am Chor sowie 
ein Beamer, um das Jahrhundertprojekt 
abzuschließen. Die Kosten haben sich 
aufgrund zusätzlicher nicht vorherseh-
barer vor allem baulicher Maßnahmen 
etwas auf rund EUR 870.000,- erhöht. 
Die Pfarre muss davon EUR 560.000,- 
aufbringen, wobei knapp die Hälfte 
durch einen zinslosen Kredit durch die 
Erzdiözese fi nanziert wird. Des Weite-
ren leistet die Erzdiözese einen Zuschuss 
von EUR 270.000,-; der Rest wird durch 
Zuschüsse seitens öffentlicher Hände ge-
leistet. Dankenswerterweise haben wir 
in erster Linie von der Absdorfer Bevöl-
kerung EUR 10.855,- an Spenden erhal-
ten – herzlichen Dank dafür. Es würde 
uns freuen, wenn Sie weiterhin noch 
den einen oder anderen Euro für eine 
Spende entbehren könnten, da die jähr-

liche Kreditrate rund EUR 25.000,- be-
trägt. Aufgrund der laufenden Arbeiten 
in der Kirche war der verstärke Einsatz 
des Reinigungsteams notwendig – herz-
lichen Dank allen Damen, womit alle 
Kirchenbesucherinnen und Kirchenbe-
sucher immer eine Kirche im würdigen 
Glanz vorgefunden haben!

Zusätzlich zur Kirchenrenovierung 
mussten auch Erhaltungsmaßnahmen im 
pfarrkultursaal ergriffen werden, die mit 
rund EUR 12.000,- zu Buche schlagen.

Wie alle, so ist auch die Pfarre von 
den stark gestiegenen Energiepreisen 
betroffen, wobei in etwa mit einer Ver-
vierfachung der gesamten Energiekosten 
zu rechnen ist. Des Weiteren fallen auf-
grund der Eingliederung in den Pfarr-
verband zusätzliche spürbare Beiträge zu 
den allgemeinen Kosten an. 

Das Budget für das Jahr 2023 ist auf-
grund der zusätzlichen Kostenbelastung 
und der laufenden Verpfl ichtungen je-
denfalls wirklich sehr knapp, um die Ver-
pfl ichtungen zu decken und bietet kaum 
Spielräume für weitere (notwendige) In-
vestitionen. 

Der Pfarrkirtag Anfang September 
war wieder ein gesellschaftliches und 
kulturelles Highlight des Gemeindejah-
res. Herzlichen Dank allen Helferinnen 
und Helfern, Akteurinnen und Akteuren 
und vor allem auch herzlichen Dank al-

len Besucherinnen und Besuchern – Sie 
alle haben zu einem Fest der Gemein-
schaft beigetragen! Das Nettoergebnis ist 
sehr erfreulich und leistet einen wichti-
gen Beitrag für die Kirchenrenovierung.

Zu einer weiteren Veranstaltung – ein 
Vortrag mit Weinverkostung unter dem 
Titel „Weinkultur verstehen, empfi nden 
und schmecken“ von Erich Pello – ha-
ben wir am 14.10. eingeladen. Es war ein 
Genussabend mit hochinteressanten Ge-
danken! 

Schon jetzt laden wir Sie zu unse-
rem Weihnachtskonzert am Sonntag, 
11.12. um 18:00 Uhr in die Pfarrkirche 
ein. Genießen Sie das Adventdorf an die-
sem Wochenende und kommen Sie zu 
einem würdigen und weihnachtlich-mu-
sikalischen Abschluss in die Pfarrkirche!

Herzlichen Dank allen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sowie Spenderinnen und Spendern, 
ohne die ein so aktives Pfarrleben nicht 
möglich wäre! Herzlichen Dank aber 
auch allen Besucherinnen und Besu-
chern unserer Veranstaltungen und der 
Gottesdienste – wir freuen uns über die 
Gespräche und Gemeinschaft!!

FÜR DEN VERMÖGENSVERWALTUNGSRAT 
LEOPOLD FISCHER

Stellvertretender Vorsitzender

Wir freuen uns, wenn Sie unser Projekt „Kirchensanierung“ unterstützen. 
Sie haben dazu zwei Möglichkeiten: 

Spende Kirchensanierung – Pfarre Absdorf; IBAN: AT95 3200 2000 0001 0488
Wenn Sie damit einverstanden sind, dass Ihr Name veröffentlicht wird, schreiben 
Sie im Verwendungszweck „JA“.

Falls Sie die Spende steuerlich absetzen möchten, verwenden Sie bitte folgen-
des Spendenkonto: Bundesdenkmalamt 1010 Wien, 
IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050, BIC: BUNDATWW 
Verpfl ichtende Angaben im Verwendungszweck: Aktionscode A342, Vorname, 
Nachname, Geburtsdatum und „JA“ (damit Ihr Name veröffentlicht wird)

Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Spende!

1  Die neuen Türen sind ein Blickfang und schließen automatisch. Foto: Brigitta Fischer
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Die Pfarre hat in den vergangenen Jahren bereits sehr viele Maßnahmen ergriffen, 
um entweder Energie zu sparen oder Energie selbst zu produzieren, die im Folgen-
den aufgelistet sind:

Pfarrhof:
•	 Vollwärmeschutz und Dämmung der obersten Geschoßdecke des Pfarrhofes
•	 Neue Eingangstüren 
•	 Tausch aller Lampen auf LED
•	 Alle Heizkörper wurden im selbst genutzten Bereich mit Thermostaten ausge-
stattet. Aktuell wurden die Thermostate so eingestellt, dass die Temperatur in wenig 
benutzten Räumlichkeiten und im Gangbereich 10 Grad beträgt; in häufig benutz-
ten Räumlichkeiten wird die Heizung nur zu den sehr wahrscheinlich benutzten 
Zeiten (Abendstunden, Samstagvormittag) in Betrieb genommen

Kirche:
•	 Tausch aller Lampen auf LED
•	 Heizung: es wird nicht mehr die gesamte Kirche zu den Gottesdienstzeiten ge-
heizt; in jeder Sitzbank befindet sich ein Schalter, womit die Besucher selbst ent-
scheiden, ob die Bank geheizt wird.
•	 Verlegung der Wochentagsmesse in den Pfarrhof, womit keine Heizung in der 
Kirche notwendig ist.
•	Nur ein Scheinwerfer für die Außenbeleuchtung der Kirche (Südseite; Nordseite 
bleibt abgeschaltet)

Pfarrkultursaal:
•	Geheizt wird mit einer sehr effizienten Wasser-/Wasserwärmepumpe
•	Tausch des Saallichtes auf LED
•	 Installation einer 15 kWp Fotovoltaikanlage

 Aufgrund all dieser Maßnahmen konnte der Stromver-
brauch zwischen 2011 und 2022 um über 70 % auf un-
ter 10.000 kW für alle Gebäude gesenkt werden. Nur der 
Pfarrhof wird noch mit einer Gastherme geheizt; aber 
auch hier konnte durch die Dämmmaßnahmen eine Ein-
sparung um 42 % erzielt werden.

Leider werden sich Energiekosten von 2022 auf 2023 
in etwa vervierfachen, womit wir allen Benutzern der 
Räumlichkeiten für eine Mithilfe beim Sparen dank-
bar sind. Trotz dieser bereits erzielten beachtlichen 
Einsparung arbeitet der Vermögensverwaltungsrat an 
weiteren Maßnahmen, um die CO2  Neutralität zu er-
reichen.

FÜR DEN VERMÖGENSVERWALTUNGSRAT  
LEOPOLD FISCHER

Stellvertretender Vorsitzender

Energie – Sparen für die  
Zukunft

1  Verschiedene Lichteinstellung erzeugen Stimmungen und 
sparen Energie.

2  Der Vergleich zeigt die erzielten Einsparungen in 11 Jahren.

� Foto: Brigitta Fischer, Grafik: Leopold Fischer
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Wir starten neu durch
In der Vorbereitung auf die Sakramente 
ist wahrscheinlich am deutlichsten spür-
bar, dass wir als Pfarrverband auf einem 
gemeinsamen Weg unterwegs sind. Wie 
sieht das nun konkret für die einzelnen 
Sakramente aus? 

Erstkommunion
Mitte Oktober wurden alle Eltern des 
Pfarrverbandes zu einem Elternabend 
eingeladen, wo ihnen durch Pfarrpro-
visor Liviu Balascuti und unsere Pasto-
ralassistentin Angelika Eberand, die im 
Pastoralteam für die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion hauptverantwortlich 
ist, das Konzept für die Erstkommunion-
vorbereitung unter dem Motto „Ich bin 
das Licht Welt“ vorgestellt. Unter Anlei-
tung von Angelika werden in den jewei-
ligen Pfarren die Kinder gemeinsam mit 
Tischmüttern /-eltern auf ihr großes Fest 
vorbereitet. Es ist auch geplant, dass sich 
die 22 Kinder Anfang nächsten Jahres 
der Pfarrgemeinde vorstellen werden. 

Das Fest der Erstkommunion findet 
am Sonntag, 30. April 2023, um 10:00 
Uhr, in der Pfarrkirche statt.

Firmung 
Das Konzept der Firmvorbereitung sieht 
heuer eine Mischung aus einer Vorbe-
reitung aller Firmlinge im Pfarrverband 
und verschiedenen Aktivitäten in den 
Pfarren vor. Die Firmworkshops und 
eine Fußwallfahrt werden wir mit allen 
Firmlingen des Pfarrverbandes gestalten. 
In der Pfarre selbst werden die Firmlinge 
zum Beispiel wieder bei der Dreikönigs-
aktion, beim Lesen der Fürbitten, in der 
Osternacht, usw aktiv sein. Geplant ist 
auch wieder, dass sich die Firmlinge der 
Pfarrgemeinde vorstellen und dass sie 
eine Sozialaktion durchführen. 

Das Motto der Firmvorbereitung lau-
tet „We are connected“ und meint damit 
die Verbundenheit untereinander; aber 
auch die Verbindung zu Gott. 

Betreut werden die Jugendlichen von 

einem Firmteam aus Vertreterinnen aller 
5 Pfarren unter der Leitung von Diakon 
Hans Wachter. Aus der Pfarre Absdorf ar-
beiten im Firmteam Denise Gratzl, Felix 
und Viktoria Weinlinger sowie Brigitta 
Fischer mit, die sich auf die Begleitung 
der Jugendlichen sehr freuen.

Die Firmung in Absdorf findet am 
Sonntag, 18. Juni 2023, um 10:00 Uhr, 
mit Firmspender Univ.Prof. Dr. Rudolf 
Prokschi statt.

Taufen
Wir freuen uns sehr, wenn Eltern für ihre 
Kinder das Sakrament der Taufe wün-
schen. Die Anmeldung erfolgt über das 
Pfarrbüro Absdorf (Kontaktdaten und 
nötige Unterlagen: siehe letzte Seite) 

Bei der Wahl der Tauftermine ver-
sucht Pfarrprovisor Liviu Balascuti so 
weit wie möglich auf die Wünsche der 
Familien einzugehen. Taufen sind ge-
nerell an Samstagen den ganzen Tag 
bis spätestens ca. 16 Uhr möglich so-
wie an Sonntagen ab ca. 11:00 Uhr 
nach den Gottesdiensten. Bitte geben 
Sie bei der Anmeldung der Taufe 3 ge-
wünschte Tauftermine bekannt und die 
Mitarbeiter*innen des Pfarrbüros klären 
umgehend die Termine mit dem Tauf-
spender. Bitte melden Sie sich mindes-
tens ca. 3 Wochen vor dem gewünschten 
Tauftermin.

BRIGIT TA FISCHER

S A K R A M E N T E N P A S T O R A L

3-7  Die Kinder haben großen Spaß am Basteln 
und den Aktivitäten der Jungschar

� Fotos: Jungscharteam

1-2  „Wir sind das Licht der Welt“ und „We are 
connected“
� Foto: Tomasz Ryś/stock.adobe.com, Grafik:  

Bonifatiouswerk.de: Glakov Kalinin/stock.adobe.com, 
Rawpixel.com – Freepik.com
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Immer etwas los …
... ist bei der Jungschar. Und so startete das Jungscharprogramm bereits in den Ferien mit 
einem Kreativtag im Rahmen des Wagramer Kindersommers, wo die Kinder drei Stun-
den lang bastelten, malten und ein Angelspiel gestalteten. Beim Absdorfer Pfarrkirtag 
sorgte das Jungscharteam mit einem Dosenschießen und dem Kindernachmittag für ein 
abwechslungsreiches Programm und viel Spaß. Ein besonderes Highlight war wieder die 
Übernachtungsparty im Pfarrkultursaal, wo dieses Mal auch eine coole Nachtwanderung 
stattfand. Damit es zu Halloween so richtig „gruselig“ wird, haben die Kinder Spinnen 
und Spinnennetze gebastelt, Fledermausbilder gemalt und Kürbisse bemalt. 

Die Fotos sollen dir einen Eindruck geben, dass in der Jungschar immer etwas los ist 
und das Jungscharteam immer ein tolles Programm vorbereitet. 

Wer darf zur Jungschar kommen?
ALLE Kinder ab der 1. Klasse Volksschule bis zur 4. Klasse NMS/AHS
Wann findet die Jungschar statt?
Unsere Jungscharstunden finden immer samstags statt; je nach Programm am Samstag-
vormittag von 10:00–11:30 Uhr oder am Samstagnachmittag von ca. 14:00–17:00 Uhr. 
Bei Ausflügen können die Zeiten auch variieren. Bitte im Jungscharprogramm nachsehen!
Wo findet die Jungschar statt?
Das ist auch abhängig vom Programm; entweder im Pfarrhof oder im Pfarrkultursaal.
Muss man sich immer anmelden?
Anmelden muss man sich nur zu den Aktionen, wo wir etwas Besonderes organisieren 
und vorbereiten müssen. Da stehen dann die Kontaktdaten im Programm.
Wer ist im Jungscharteam?
Viola Fischer, Denise Gratzl, Magdalena und Melina Grebesich sowie Raphael Zerzawy; 
Edith Fux und Brigitta Fischer unterstützen „im Hintergrund“. Das Jungscharteam freut 
sich sehr auf dich :)
Was ist in nächster Zeit los?
Hier das Programm, das wir für die nächsten Monate geplant haben: 

K I N D E R  U N D  J U G E N D

WA NN? WO? WAS?

Sa, 26. November 2022
10:00 – 11:30 Uhr

Kleiner Pfarrsaal Filzen

Sa, 3. Dezember 2022
17:00 Uhr 
18:00 – 19:00 Uhr

Pfarrkirche 
Kleiner Pfarrsaal

Kinder- und Familiengottesdienst
mit Besuch vom Nikolaus
Einteilung für Dreikönigsaktion (Sternsingen)

Sa, 10. Dezember 2022
14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrkultursaal
Spiel und Spaß mit der Jungschar 
Kinderprogramm beim Absdorfer Adventdorf

Fr, 24. Dezember 2022
9:00 – 13:00 Uhr

Hort der Volksschule
„Warten auf das Christkind“ - Kinderbetreuung
Anmeldung bis 15. Dez.: 0660/8274949 tgl. ab 18 
Uhr

Mi, 4. Jänner 2023
8:30 Uhr

Pfarrkultursaal
Dreikönigsaktion
Sternsingen in Absdorf

Do, 5. Jänner 2023
8:30 Uhr

Pfarrkultursaal
Dreikönigsaktion
Sternsingen in Absdorf

Fr, 6. Jänner 2023 Pfarrkirche
Kinder- und Familiengottesdienst
mit den Sternsingern

Sa, 21. Jänner 2023
nachmittags

Treffpunkt am Bahnhof
DANKE-Kino der Dreikönigsaktion für alle Stern-
singer im Kino in Stockerau

Sa, 18. Februar 2023
14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrkultursaal Faschingsparty

Hinweis: Die Veranstaltungen finden unter den aktuellen Regelungen für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit statt. 
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Jungscharlager 2022
In der ersten Augustwoche waren nach zwei Jahren Pause wieder 32 Kinder 
und Jugendliche, und mit dem Begleiter:innen- und Küchenteam insgesamt 
47 Leute, auf Jungscharlager in Großarl. Es war eine schöne und erlebnisreiche 
Ferienwoche. Eneas Fux aus der Pfarre 
Absdorf war mit dabei und hat folgende 
Zeilen über diese Woche verfasst:

Ich war heuer schon zum zweiten Mal beim 
Jungscharlager der Pfarren Neuaigen und 
Stetteldorf mit Helma und Hans Wachter 
in Großarl dabei und ich würde jederzeit 
wieder mitfahren. 
Obwohl ich das einzige Kind aus Absdorf 
war und die anderen Kinder nicht kann-
te, fand ich sofort Freunde. Betreuer/innen 
kannte ich schon ein paar vom letzten Mal. 
Die Jugendlichen und die Lagerleitung be-
mühten sich immer sehr um uns und ge-
stalteten ein vielseitiges Programm: vom 
Wandern über Freibadbesuch und Stati-
onenbetrieb bis hin zu besinnlichen, aber 
auch lustigen Abendstunden war alles 
dabei. Und das Küchenteam ließ sich je-
den Tag ein leckeres Menü einfallen. Am 
Schluss stellte ich fest, dass es viel zu kurz 
gedauert hatte – so schnell war die Zeit 
vergangen! 
Ich kann somit dieses Jungscharlager nur 
weiterempfehlen und freue mich schon aufs 
nächste Jahr!

ENEAS FUX

Die ganze Woche nachlesen und nach-
schauen können Sie auf der Homepage 
der Pfarre Neuaigen. 

HELM A WACHTER

Termin bitte vormerken: Das Jung-
scharlager 2023 findet voraussichtlich 
vom 13.–20. August in Großarl statt. 
Verantwortlich für das nächste Jungs-
charlager wird unsere Pastoralassisten-
tin Angelika Eberand sein.

K I N D E R  U N D  J U G E N D

1  Eneas bei der Wanderung

2-5  Herzlichen Dank an das Betreuer*innen-
Team des Jungscharlagers für das tolle und 
abwechslungsreiche Programm

� Fotos: Helma Wachter
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1  Jesus erzählt die Geschichte vom Phariäer und vom Zöllner, die 
in den Tempel beten gehen.
 Foto: Brigitta Fischer

Mi, 4. und Do, 5. Jan. 2023, jeweils ab 9:00 Uhr
Fr, 6. Jan., Hl. Messe mit den Sternsingern und anschließend 
Dreikönigsaktion am Absberg.

Anfang 2023 sind wir wieder Sternsingen und bringen als 
die „Heiligen drei Könige“ wieder sehr gerne die weihnacht-
liche Friedensbotschaft und den Segen für das Jahr 2023 zu 
Ihnen nach Hause und bitten um Ihre Spenden für notleiden-
de Mitmenschen in Afrika, Asien und Lateinamerika. Leider 
ist die Armut in vielen Teilen der Welt sehr groß. Wir sagen 
schon jetzt herzlich Danke fürs Öffnen Ihrer Tür!

Du möchtest (wieder) mitmachen? Dann komm bitte 
zur Einteilung und Gewandprobe für die Dreikönigsaktion 
am Samstag, 3. Dez. 2022, nach dem Kinder- und Famili-
engottesdienst, d.h. von ca. 18:00-19:00 Uhr in den kleinen 
Pfarrsaal. Selbstverständlich werden wir wieder alle Aufl a-
gen erfüllen, damit die Dreikönigsaktion 2023 sicher über 
die Bühne gehen kann.

Ich freue mich, wenn auch du (wieder) mitmachen wür-
dest!

THERESA TA MPER MEIER

 (0676/7753271)        

Kinder- und Familiengottesdienste
Ich stehe vor dir
Am Weltmissionssonntag feierten wir 
in der Kirche wieder einen Kinder- 
und Familiengottesdienst. Anneliese 
und Barbara führten mit einem klei-
nen Rollenspiel ins Thema „Ich ste-
he vor dir“ ein. Nach der Geschichte 
von Pater Firmin, der in Kenja bei ar-
men Familien arbeitet, stimmte Gitti 
die Kinder mit Übungen auf die Jesus-
Geschichte vom Pharisäer und dem 
Zöllner ein. Hans Wachter hatte einen 
Spiegel mit, der an das Märchen von 
Schneewittchen „Wer ist die Schönste 
im ganzen Land?“ erinnern sollte und 
meinte, dass Jesus mit dieser Geschich-
te den Menschen auch einen Spiegel vor 
die Augen halten wollte. Musikalisch 
gestaltet wurde der sehr ansprechende 
Gottesdienst von Viola und Leopold in-
strumental sowie von Anna, Julia und 

Klara gesanglich. Anneliese lud die Kin-
der immer wieder zum Mitmachen ein. 

Am Ende des Gottesdiensts erhielt 
jedes Kind eine Praline von der Missio-
Jugendaktion und ein Ausmalbild von 
der Jesus-Geschichte mit. 

Wir laden sehr herzlich zu unseren 
nächsten Kinder- und Familiengottes-
diensten mit einfachen Liedern, Bewe-
gung zum Mitmachen und in einer ein-
fachen Sprache ein:  

Sa, 3. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch vom 
Nikolaus 
Do, 6. Jan., Uhrzeit noch offen – mit 
den Sternsingern
So, 27. März, Uhrzeit noch offen – an-
schließend Jungschar-Pfarrkaffee

Auf dein Kommen freuen sich Annelie-
se, Barbara, Katharina, Sabine und Gitti

Weitere Angebote für die 
Kinder – komm vorbei und 
mach mit!

Kreativgruppe
Diese Kindergruppe ist für alle Kinder, die gerne basteln und 
sich kreativ betätigen. Kindergartenkinder bis zur 2. Klasse 
Volksschule sind herzlichst eingeladen!

Die Treffen fi nden immer am Samstag von 10:00 – 11:00 
Uhr im kleinen Pfarrsaal statt. Die Termine sind: 12. Nov., 
3. u. 17. Dez. 2022, jeweils um 10:00 Uhr

Auf dein Kommen freut sich Barbara Grebesich.

Ministrant*innen
Ministrantenmesse: So, 20. Nov., 8:30 Uhr
Einmal im Jahr wollen wir unseren Ministrant*innen Dan-
ke sagen und alle neuen Minis offi ziell der Pfarrgemeinde 
vorstellen. Am Christkönigssonntag wollen wir mit allen Mi-
nis die Hl. Messe feiern und anschließend zu einem „Mini-
Frühstück“ einladen.

Ministranten-Nachwuchs
Jüngere und ältere Kinder, die gerne ministrieren wollen, sind 
herzlich in unserer Gruppe willkommen. Unsere Oberminis, 
Denise Gratzl und Raphael Zerzawy, freuen sich auf viele 
neue Minis und auf eine nette Gemeinschaft. 

Meldet euch einfach vor der Messe in der Sakristei zum 
„Schnuppern“.
DENISE (0660/8274949) 
RAPHAEL (0681/8160 4709)

Wir sind Sternsingen 
– auch 2023 wieder! 
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Würdiger Abschied für einen  
beliebten Seelsorger
Was als Provisorium gedacht war, endete nach fünf konstruktiven Jahren  
mit einer sehr herzlichen und persönlichen Verabschiedung. 

Anfang Oktober 2017 übernahm Pater 
Clemens Kriz OSsT neben seinen Aufga-
ben als Aidsseelsorger und verantwortli-
cher Priester der Wallfahrtskirche Maria 
Grün in Wien die Pfarre Absdorf vorerst 
für einen Zeitraum von ca. einem Jahr. 
Nach mehreren Verlängerungen wurden 
daraus fünf sehr gedeihliche Jahre, wo 
der beliebte Seelsorger gemeinsam mit 
dem Pfarrgemeinde- und Vermögens-
verwaltungsrat ein sehr reges und offe-
nes Pfarrleben gestaltete. Als begnadeter 
Prediger war ihm eine zeitgemäße und 
ansprechende Liturgie stets ein Anliegen, 
wo er in Zeiten von Corona in zahlrei-
chen Livestream-Gottesdiensten Men-
schen weit über die Grenzen von Abs-
dorf hinaus angesprochen hatte. Seine 
Erfahrungen von der Renovierung der 
Wallfahrtskirche Maria Grün brachte 
er in die große Kirchenrenovierung der 
Pfarrkirche Absdorf im letzten Jahr ein, 
wo ihm ein Kirchenraum mit besonde-
ren liturgischen und spirituellen Akzen-
ten ein besonderes Anliegen war. Seine 
Kreativität zeigte sich immer in beson-
deren Gestaltungselementen, die zu ei-
nem Blickfang für den Kirchenbesucher 
wurden. Aufgewachsen in Wien lernte er 
in seiner Zeit als Pfarrprovisor von Abs- 
dorf das Landleben lieben und die Leute 
zu schätzen. 

Am Sonntag, 28. August 2022, gestal-
teten die Absdorferinnen und Absdorfer 
ihrem Pater Clemens ein würdiges Ab-
schiedsfest. Neben den Vertreter*innen 
der Pfarre und vielen Gläubigen waren 
Vizebürgermeister Leopold Weinlinger 
mit den Gemeinderät*innen und Abord-
nungen der Absdorfer Vereine zum Fest-
gottesdienst in die Pfarrkirche gekom-
men. Musikalisch gestaltet wurde die Hl. 
Messe vom chor mauritius (Leitung: Er-
hard Mann) und dem Musikverein Abs-
dorf (Leitung: Norbert Fischer). In seiner 
Predigt ließ Pater Clemens die letzten 5 
Jahre Revue passieren und dankte sehr 
herzlich für die äußerst freundliche Auf-
nahme in Absdorf und die besonders 
gute Zusammenarbeit. In den Dankes-
worten durch die Vertreter*innen der 
Pfarre, der Gemeinde und der Vereine 
kam immer wieder die Offenheit, die 
Nähe zu den Menschen und zur Welt so-
wie die Spiritualität zum Ausdruck, mit 
der Pater Clemens seine Pfarrgemeinde 
begeisterte. 

Der Vormittag klang mit einem ge-
mütlichen Beisammensein im Pfarrkul-
tursaal aus, wo es noch viele persönliche  
und herzliche Begegnungen gab und der 
Musikverein Absdorf trotz Regen mit ei-
nem Ständchen überraschte. 

Lieber Pater Clemens, auf diesem 
Wege sagen wir dir nochmals ein ganz 
herzliches Vergelt’s Gott für die fünf ge-
meinsamen Jahre für die Pfarrgemein-
de Absdorf und wünschen dir viel Kraft, 
Ausdauer, Gesundheit und Gottes Segen 
für dich persönlich und dein Wirken 
für deine Gemeinde in Maria Grün. Wir 
hoffen, dass du weiterhin in Gedanken 
und im Gebet mit deinen Absdorferin-
nen und Absdorfern verbunden bist, und 
freuen uns, wenn du ab und zu nach Abs
dorf zu Gast oder als „Aushilfspriester“ 
kommst.

BRIGIT TA FISCHER

R Ü C K B L I C K

1  Pater Clemens Kriz als Prediger: mit klaren 
und verständlichen Worten, theologischem Tief-
gang, Bezug zur Realität von Heute und – wenn 
passend – auch mit dem nötigen Humor. 

2  Dass viele zum Abschied gekommen waren, 
freute Pater Clemens sehr.

3  Pater Clemens genoss die hausgemachten 
Köstlichkeiten.

� Fotos: Brigitta Fischer
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1  Die erste gemeinsame Messe mit unserem 
neuen Pfarrprovisor Liviu Balascuti. 

2  Kaplan Adrian Boboruta segnet die Gottes-
dienstgemeinde.

3  Pfarrprovisor Liviu Balascuti und Altpfarrer 
Roland Moser bitten um Gottes Segen für die 
Radfahrer und ihre Fahrräder.

� Fotos: Brigitta Fischer, Johann Trabauer 

100 Jahre ÖKB Absdorf und Haupt- 
bezirkstreffen
Am Sonntag, 4. September 2022, fand 
anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des ÖKB Ortsverband Absdorf das 
Hauptbezirkstreffen in Absdorf statt. 

Zeitig in der Früh sammelten sich 
die ÖKB-Gruppen aus dem Bezirk im 
Pfarrgarten und zogen – begleitet vom 
Musikverein Absdorf – über den Haupt-
platz in die Kirche zur Feier der Hl. Mes-
se. Für unseren Kaplan Adrian Boboruta 
war es der erste Gottesdienst, den er mit 
dem ÖKB und der Pfarrgemeinde Abs-
dorf feiern durfte. Am Ende der Hl. Mes-
se segnete der Kaplan die Fahnenbän-
der für die Absdorfer ÖKB-Fahne und die 
Fahnen der anwesenden Ortsverbände. 
Bürgermeister Franz Dam überreichte 
dem ÖKB-Absdorf das Fahnenband an-

lässlich des 100-jährigen Bestehens und 
Obmann-Stv. Franz Mayer je eines an die 
Ortsverbände des Bezirks.

Nach der Messe formierte sich der 
Zug zum Kriegerdenkmal zum Geden-
ken an die Gefallenen. Altpfarrer Roland 
Moser sprach gemeinsam mit der St. Vor-
sitzenden des PGRs Brigitta Fischer ein 
Friedensgebet von Papst Franziskus, 
ÖKB-Obmann Helmuth Dollinger hielt 
die Festansprache und die Musik spielte 
„Ich hatte einen Kameraden“. 

Weiter ging es zum Gasthaus Salo-
mon, wo das Hauptbezirkstreffen abge-
halten wurde.

BRIGIT TA FISCHER

Gegrüßet seist du, Maria
Unser neuer Pfarrprovisor Liviu-Vasile 
Balascuti freute sich sehr darüber, dass 
sein erster Gottesdienst in der Pfarre 
Absdorf eine Marienmesse sein sollte. 

Eine Pilgergruppe versammelte sich 
am Samstag, den 3. September 2022 wie-
der am Beginn der Kellergasse. Mit me-
ditativen Impulsen zum „Gegrüßet seist 
du, Maria“, Gebeten und Gesängen ging 
es durch die Absberger Kellergasse zur 
Bründlkapelle. Vor der Bründlkapelle 
fand die Hl. Messe statt, wo Pfarrpro-
visor Liviu Balascuti in Erinnerung rief, 
dass zu diesem besonderen Ort auf dem 
Absberg früher jährlich tausende Pilger 
zur Maria-Hilf-Kirche kamen, um zu 
Maria zu beten. In einer sehr persönli-
chen Predigt erläuterte der neue Pfarrer, 
wie Maria ihr Leben durch den Glauben 
an Gott und ihr JA zu ihrem Sohn durch-

kreuzen ließ und wie sie damit zu unse-
rem Vorbild werden kann, wenn unsere 
Lebenspläne durchkreuzt werden.

Leopold Fischer überreichte dem neu-
en Pfarrprovisor am Ende der Messe ein 
Buch und eine DVD über die 1000-jähri-
ge Geschichte von Absdorf mit den Wor-
ten: „Nur wer seine Vergangenheit kennt, 
kann seine Zukunft gestalten.“ 

Sehr erfreulich ist, dass wieder sehr 
viele gekommen waren, um diesen Got-
tesdienst an diesem idyllischen und his-
torischen Kraftort gemeinsam zu feiern. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich liebevoll um die Pflege der Kapel-
le und des Platzes davor kümmern so-
wie an alle, die die Vorbereitungen für 
die Messe organisieren, damit eine Feier 
überhaupt möglich ist. 

BRIGIT TA FISCHER

Wir RADLn in die Kirche
Diesen Aufruf starteten wir als Pfarre 
auch wieder und luden am Sonntag, 18. 
September 2022, alle ein, mit dem Fahr-
rad zum Gottesdienst zu kommen. Die-
se Aktion fällt jedes in die europäische 
Mobilitätswoche vom 16.09.–22.09.22 
und soll zu einem „Autofreien Sonn-
tag“ aufrufen.

Pfarrprovisor Liviu Balascuti be-
tonte am Ende der Hl. Messe, dass er 
die Aktion „Wir RADLn in die Kirche“ 
sehr gut findet und auch selbst oft mit 
dem Rad unterwegs ist, weil das Radfah-

ren der Erhaltung der Schöpfung und 
gleichzeitig der persönlichen Gesund-
heit dient. 

Nach der Hl. Messe wurden auf dem 
Platz vor dem Heimatmuseum alle Fahr-
räder und auch die Radfahrer von Pfarr-
provisor Liviu Balascuti und Altpfarrer 
Roland Moser gesegnet. Mögen alle vie-
le Kilometer unfallfrei auf ihren Fahrrä-
dern zum Wohle der Gesundheit und der 
Schöpfung unterwegs sein.  

BRIGIT TA FISCHER
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Ein Fest der Begegnung  
Am 9. September eröffnete der 36. Absdorfer Pfarrkirtag seine Pforten für drei Tage  
und wurde zu einem Fest bei bester Stimmung. 

Trotz einsetzendem Regen strömten am 
Freitagabend die Gäste in den Pfarrkul-
tursaal zum feierlichen Festakt und ins 
Zelt zum Festbetrieb. Das Publikum 
freute sich sehr über einige musikali-
sche Leckerbissen von der Singklasse der 
Volksschule Absdorf, dem chor mauri-
tius, dem Absdorfer Brassquartett und 
der Premiere von der Absdorfer Tanzl-
musi, die die Eröffnungsworte von Land-
tagsabgeordneten Christoph Kaufmann, 
Bürgermeister Franz Dam sowie Erhard 
Mann und Leopold Fischer als Vertre-
tung für den Pfarrgemeinde- und Ver-
mögensverwaltungsrates der Pfarre Ab-
sdorf umrahmten. Der Kirtag war auch 
der erste offizielle Auftritt von Pfarrpro-
visor Mag. Liviu Balascuti und Kaplan 
Dr. Adrian Boboruta, die per 1. Septem-
ber 2022, die Leitung des Pfarrverban-
des Wagram-Au übernommen haben. In 
seiner Eröffnungsrede ging Pfarrprovisor 
Balascuti auf die Bedeutung der Spiritu-
alität für Menschen und eine Gemein-

schaft ein und dass eine Kirche mitten 
im Dorf ein Zeichen für Glauben und ein 
Zentrum für ein Gemeindeleben ist, das 
Halt und Zusammengehörigkeit spüren 
lässt. Traditionell wurde beim Pfarrkirtag 
wieder mit dem Kultur- und Verschöne-
rungsverein zusammengearbeitet, der im 
Heimatmuseum zwei Sonderausstellun-
gen organisierte: „Die Pfarrkirche Abs- 
dorf und ihre Entwicklung“ (organisiert 
von Kustos Fritz Krapfenbauer) und „Von 
Kirtag zu Kirtag“ (gestaltet von Familie 
Zerzawy). Im Pfarrkultursaal stellte der 
Mistelbacher Künstler Günther Esterer 

einige seiner Bilder aus. Im Anschluss 
sorgte im Festzelt das Absdorfer Brass-
quartett für gute Unterhaltung. 

Mit einem Nachmittag für alle „Jung-
gebliebenen“ startete das Programm am 
Samstag im Festzelt und für die Kinder 
organisierte die Jungschar ein Dosen-
schießen. Für einen kostenlosen Fahr-
radcheck stand ein Fahrrad-Techniker 
in Kooperation mit der Region Wagram 
zur Stelle und führte Service und kleine 
Reparaturen auf dem Platz vor der Heb-
ammen-Praxis durch. Der Abend mit der 
„New Orleans Dixielandband“ ließ das 
Herz aller Jazz-Liebhaber höherschla-
gen. Sowohl am Freitag- als auch am 
Samstagabend organisierte die Jugend 
den Barbetrieb, wo sich viele bis in die 
Nachtstunden bestens unterhielten. 

Der Festgottesdienst am Sonntag 
startete mit einem feierlichen Einzug 
des Musikvereins Absdorf, der freiwil-
ligen Feuerwehr, des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes, des Gemein-

derats, der Pfarrgemeinderät*innen so-
wie der Zelebranten, Subregens Markus 
Muth und Altpfarrer Roland Moser, samt 
Ministrant*innen. Musikalisch wurde 
die Hl. Messe zu Ehren des Kirchenpa-
trons von Absdorf, dem Hl. Mauritius, 
vom Musikverein Absdorf gestaltet, der 
im Anschluss beim Frühschoppen für 
beste Stimmung. In seiner Predigt wies 
Subregens Muth ausgehend vom Sonn-
tagsevangelium auf die Liebe Gottes hin, 
aus der auch der Hl. Mauritius lebte und 
so zum Vorbild für viele wurde. Einen 
großen Dank sprach Leopold Fischer 

Altpfarrer Roland Moser aus, der seit 40 
Jahren für seine Absdorferinnen und 
Absdorfer zu einem wichtigen Seesorger 
geworden ist und unter dessen Ära der 
erste Pfarrkirtag aus der Taufe gehoben 
wurde und der nun zu einem Fixpunkt 
im Absdorfer Veranstaltungskalender ge-
worden ist. 

Am Nachmittag gab es ein buntes 
Programm von der Jungschar für die 
Kinder und die Linedance-Gruppe der 
Sportunion Absdorf überzeugte mit ei-
ner gelungenen Vorstellung. Krönender 
Abschluss war die Verlosung, wo sich vie-
le über nette Preise freuen konnten, die 
von Firmen und Vereinen aus Absdorf 
und Umgebung gespendet wurden. 

Die zahlreichen Gäste wurden von 
einem Team aus ca. 100 Freiwilligen bes-
tens betreut, sodass sich alle sehr wohl 
fühlten und die drei Tage im Herzen von 
Absdorf genossen, damit der Absdorfer 
Pfarrkirtag 2022 zu einem tollen Fest der 
Begegnung und Freude werden konnte.

BRIGIT TA FISCHER

R Ü C K B L I C K

1  Nach dem Festgottesdienst versammelten sich 
Subregens Markus Muth, Altpfarrer Roland Mo-
ser mit dem Pfarrgemeinderat, der Gemeindever-
tretung und Abordnungen vom Musikverein, der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem Österreichischen 
Kameradschaftsbund samt Lektor*innen und 
Ministrant*innen zu einem Erinnerungsfoto. 

2  Die Akteure und Ehrengäste freuten sich über 
eine gelungene Eröffnung des 36. Pfarrkirtags.

� Fotos: Leopold Fischer, Brigitta Fischer
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Feierliche Amtseinführung  
Seit 1. September 2022 besteht der Pfarr-
verband Wagram-Au wieder in seiner 
ursprünglichen Form mit den Pfarren 
Absdorf, Bierbaum am Kleebühel, Kö-
nigsbrunn am Wagram, Neuaigen und 
Stetteldorf am Wagram unter einer neu-
en Leitung. Pfarrprovisor Mag. Liviu-
Vasille Balascuti hat die Hauptverant-
wortung für die 5 Pfarren. Unterstützt 
wird er von Kaplan Dr. Adrian Boboruta, 
ehrenamtlichem Diakon Hans Wachter 
und Pastoralassistentin Angelika Ebe-
rand, die berufsbegleitend ihre Ausbil-
dung absolvieren wird. 

In einem feierlichen Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche Absdorf wurden am 
Samstag, 24. September 2022, die beiden 
rumänischen Priester Liviu Balascuti und 
Adrian Boboruta von Weihbischof Ste-
phan Turnovszky in ihr Amt eingeführt. 

Nach der Begrüßung von Weihbi-
schof Turnovszky und den beiden neu-
en Priester durch Vizebürgermeister Leo 
Weinlinger in Vertretung der 4 politi-
schen Gemeinden des Pfarrverbandes 
und vom Team des Pfarrverbandsrates 
erfolgte der erste feierliche Akt an der 
Kirchentür. Das Pastoralteam wurde 
gebeten durch diese Tür zu treten, weil 
Christus die Tür zum ewigen Leben ist. 

Dechant Pater Edmund Tanzer verlas 
am Beginn der Messe die Ernennungsde-
krete, die von Kardinal Christoph Schön-

born unterzeichnet sind. 
Während der Hl. Messe übergab 

Weihbischof Turnovszky feierlich das 
Lektionar an Pfarrprovisor Balascuti 
mit dem Auftrag, das Evangelium sei-
nen Gemeinden zu verkünden und sie 
mit dem Wort Gottes zu stärken. In ei-
nem besonderen Akt wurde Pfarrprovi-
sor Liviu Balascuti von Weihbischof Ste-
phan Turnovszky für die fünf Pfarren des 
Pfarrverbandes eingesetzt und ihm das 
Pastoralteam mit Kaplan, Diakon und 
Pastoralassistentin als Unterstützung zur 
Seite gestellt. Die Damen und Herren der 
Pfarrgemeinde- und Vermögensverwal-
tungsräte begrüßten das Pastoralteam 
persönlich und die anwesenden Gläubi-
gen drückten ihren Willkommensgruß 
durch einen Applaus aus. 

Der Wille zum Miteinander zeigte 
sich einerseits bei den Ministrant*innen, 
die aus dem gesamten Pfarrverband ver-
treten waren, und andererseits in den 
von allen 5 Pfarren vorgebrachten Für-
bitten, der Gabenprozession sowie dem 
Projektchor Pfarrverband Wagram-Au 
unter der Leitung von Erhard Mann, wo 
Sängerinnen und Sänger aus allen Pfar-
ren eingeladen waren. 

Beeindruckend waren die Visio-
nen von Pfarrer Liviu Balascuti, in de-
nen er verriet, wie er seine Berufung 
für den Pfarrverband Wagram-Au sieht. 

Unter anderem meinte er: „Ich träume 
von einem Pfarrverband, der zusam-
menwachsen will und mehr Gemein-
schaftsaktivitäten setzt. Ich träume von 
leidenschaftlichen Jesus-Freunden; von 
Menschen, die Kirche als Wohnort Got-
tes spüren.“

Als kleinen Dank für den Weihbi-
schof und als Willkommensgeschenk 
für die beiden neuen Priester überreich-
te das Team des Pfarrverbandrates Ge-
schenkkörbe mit je einer Flasche Wein 
oder Traubensaft aus den 5 Pfarren des 
Pfarrverbandes. Auch bei der anschlie-
ßenden Agape auf dem Platz vor der Kir-
che konnten Säfte und Weine aus dem 
gesamten Pfarrverband verkostet wer-
den. Gemütlich klang der Abend mit 
netten Gesprächen quer über die Gren-
zen der Pfarren hinweg aus. 

BRIGITTA FISCHER

Erntedank in Absdorf  
Vor allem für die Bäuerinnen und Bauern ist das Erntedank-
fest ein jährlicher Fixpunkt im Kalender. Das ganze Jahr wird 
intensiv dafür gearbeitet, eine gute Ernte zu erreichen, um 
gute, gesunde Lebens- und Futtermittel zu produzieren. In 
Absdorf wurde am 2. Oktober das Fest zur Danksagung für 
die gute Ernte gefeiert. 

Wie jedes Jahr trafen sich auch heuer die „Bäuerinnen der 
Gemeinde Absdorf“ wieder einige Tage vorher zum Binden 
der Erntedankkrone sowie der über 200 Erntedanksträußchen, 
die im Anschluss an die Messfeier von allen gegen eine klei-
ne Spende mit nach Hause genommen werden können. Die 
gesamten eingenommenen Spenden werden für „Bäuerinnen 
helfen Bäuerinnen“ gespendet.
Auch der Nachwuchs ist tatkräftig dabei
Das Fest selbst feiern dann von den Jungbauern bis zu den äl-
teren Generationen sowie zahlreiche Messbesucher gemein-
sam. Zelebriert wurde die heilige Messe von Pfarrer Mag. Li-
viu-Vasile Balascuti, die musikalische Gestaltung übernahm 
wie jedes Jahr der Absdorfer Kirchenchor. Die Kinder haben 
einen Erntedank-Wagen gestaltet, die Jungbauern haben die 
Erntekrone wie jedes Jahr in die Kirche getragen. Gemeinsam 

haben der Bauernbund und der Absdorfer Weinbauverein im 
Anschluss an die Messfeier zu Agape geladen.

OLGA DA M

1  Das Pastoralteam wird mit einem kräftigen Applaus von der Gottesdienst-
gemeinde begrüßt.

2  Die Kinder zeigen stolz ihren Erntewagen Pfarrprovisor Liviu Balascuti 
und Altpfarrer Roland Moser.
� Fotos: Brigitta Fischer
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k f b  u n d  K M B  A B S D O R F

kfb Absdorf
Morgengebet und Frauentreff
Mo, 5. Dez.
Nach dem Morgengebet sind alle zum 
Frauentreff mit Frühstück geladen.

Pfarrkaffee
So, 4. Dez., Pfarrkaffee der Bäuerinnen 
mit Weihnachtsflohmarkt

Frauenmessen und Frauen-
runden
Mi, 14. Dez., 16:00 Uhr
Einmal im Monat an einem Mittwoch 
um 18:00 Uhr findet ein Gottesdienst 
mit anschließender Frauenrunde statt.

Katharinenmarkt
So, 20. Nov., 9:30–16:00 Uhr im Pfarr-
kultursaal

Kripperlroas
Mo, 2. Jan. 2023
Abfahrt: 8:30 Uhr Hauptplatz Absdorf
Heuer besuchen wir einige Kirchen im 
Pfarrverband Haugsdorf. Geplant ist 
der Besuch der Kirchen Haugsdorf, See-
feld und Mailberg. Anschließend ge-
meinsames Mittagessen.
Anmeldung bis 22. Dez. bei Katharina 
M. Ribisch, Tel: 0664/ 156 95 54
E-Mail: Katharina.ribisch@gmail.com

60 Jahre bei kfb Absdorf
Wir danken von ganzem Herzen den 
beiden Schwestern Martha Graf und 
Hilde Dorrer für 60 Jahre treue Mit-
gliedschaft und Hilfe in der kfb Ab-
sdorf und wünschen beiden viel Ge-
sundheit und Gottes Segen.

Herbstkonferenz
Mi., 19. Okt., 19:00 Uhr Herbstkonfe-
renz in Radlbrunn
Vortrag:  Thema „Edith Stein“, eine 
deutsche Philosophin und Frauenrecht-
lerin jüdischer Herkunft.

Rückblick Dekanat
Regionalimpulstreffen in Ziersdorf 
Dieses Treffen fand am 11. Mai in Ziers-
dorf statt.

Jahresabschluss und Tag der Frau in 
Oberthern   
Bei der Kapelle der Familie Pfeiffer in 
Oberthern fand am 20. Juni eine gut be-
suchte Andacht statt, diese wurde von 
Frau Hermi Scharinger geleitet.
Danach gab es ein gemütliches Treffen 
im Dorfhaus Oberthern mit einem Vor-
trag von Frau Scharinger  „Lebensfreude 
im Pilgern“. Sie berichtete über ihre Er-
fahrungen und Erlebnisse auf dem Ja-
kobsweg nach Santiago de Compostela. 

Jahresabschluss der Katholischen Ak-
tion – Katholische Frauenbewegung 
am 24. Juni 2022 im Kloster St. Koloman 
Stockerau
Thema:  „Die Bibel und der Wein“ 
Die Aussagen der Hl. Schrift zum Wein 
sind vielfältig und unterschiedlich 
(Hochzeit zu Kana, letztes Abendmahl), 
aber auch vor Trunkenheit wird gewarnt.
Frau Rosi Gmeiner, Weinbäuerin und 
Angestellte im kfb Büro in der Erzdiö-
zese Wien, hat den Besucherinnen den 

eigenen Wein mit einigen Kostproben 
professionell vorgestellt.
Die Referentin Frau Barbara Kampf hat 
zwischen den Kostproben einige Stellen 
über Wein aus der Bibel vorgetragen. Es 
waren ein paar sehr nette Stunden in ge-
selliger Runde!!

FÜR DAS TEA M DER  
K ATH. FR AUENBEWEGUNG

M A RTHA M A NTLER
K ATHA RINA RIBISCH

1  Martha Graf und Hilde Dorrer: zwei treue 
Seelen der kfb.

2  Kapelle in Oberthern

3  Regionalimpulstreffen: ein gelungener Abend 
mit interessanten Impulsen.

� Fotos: Martha Mantler, Gabriele Kreizinger



15

Männerrunden
Di, 8. Nov., 19:00 Uhr
Di, 6. Dez., 19:00 Uhr
Di, 3. Jan., 19:00 Uhr
jeweils im pfarr.kultur.saal
Etwaige Änderungen, Inhalte und 
Themen werden kurzfr ist ig be­
kannt gegeben. Aufgrund von Co­
vid19 kann es jederzeit zu kurzfris­
tigen Verschiebungen oder Absagen 
kommen.

Dekanatsmännermessen
Fr, 18. Nov., 19:00 Uhr in Absdorf
Anschließend Agape im pfarr.kul­
tur.saal 

JOSEF SCHACHENHUBER

KMB Absdorf 

P F A R R E  A B S D O R F  –  T E R M I N E

Offene Kirche
Unsere Pfarrkirche ist täglich von 7:00–
20:00 Uhr für Ihr persönliches Gebet ge­
öffnet!

Wochentagsgottesdienste
Donnerstag: 8:00 Uhr im Pfarrhof (um 
Licht und Heizung zu sparen, findet die 
Hl. Messe in den Wintermonaten im 
kleinen Pfarrsaal statt) 

Beichtgelegenheit
Für Aussprachen nehmen Sie bitte mit 
Pfarrprovisor Liviu Balascuti Kontakt 
auf. (Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der letzte Seite.)

Krankenkommunionen
Wir kommen gerne jeden ersten Sonn­
tag im Monat mit der Krankenkommu­
nion zu unseren kranken und älteren 
Mitchristen.
Die nächsten Termine sind: 6. Nov., 4. Dez.,  
8. Jan. und 12. Jan., jeweils nach der Hl. 
Messe
Anmeldung und Info: Katharina M. Ri­
bisch (Tel: 0664/156 94 54) oder Brigitta 
Fischer (Tel: 0664/73723417)
An diesen Sonntagen wird Ihnen eine 
Kommunionhelferin die Hl. Kommuni­
on bringen. Wenn Sie vor Weihnachten 
den Besuch eines Priesters oder unseres 
Diakons wünschen, dann melden Sie 
sich bitte im Büro des Pfarrverbands un­
ter 0680/4437188
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kinder- und Familiengottesdienst
Dieser Gottesdienst wird wieder mit 
einfachen Liedern und in einer für Kin­
der verständlichen Sprache erfolgen:  
Sa, 3. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch 
vom Nikolaus.
Auf dein Kommen freuen sich Annelie­
se, Barbara, Katharina, Sabine und Gitti

Bibelrunden 
Mi, 23. Nov., 19:00 Uhr – Einstimmung 
auf den Advent
Mi, 21. Dez., 19:00 Uhr – Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest
Wir laden recht herzlich zu unserer Bi­
belrunde und zum Glaubensgespräch in 
den kleinen Pfarrsaal ein.

Caritas – Elisabethsonntag
So, 13. Nov.
am Sa, 12. Nov., und So, 13. Nov., wer­
den Elisabethbrote gegen eine Spende 
für die Anliegen der Pfarrcaritas ange­
boten.
Nähere Infos siehe Caritas (Seite 16)

Ministrantenmesse
So, 20. Nov, 8:30 Uhr
Am Christkönigssonntag sollen unse­
re Ministrant*innen im Mittelpunkt 
stehen. Wir freuen uns auf hoffentlich 
viele neue Ministrant*innen, die wir 
in die Gemeinschaft der Minis aufneh­
men dürfen.

Ehejubiläen 
So, 4. Dez., 8:30 Uhr, Dankgottesdienst 
für die Ehejubiläen in der Pfarrkirche
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr ein Jubiläum feiern, ganz herzlich 
zu diesem Festgottesdienst ein. Anmel­
dung bitte bis 1. Dezember im Pfarrbüro 
(02278/2313) oder in der Sakristei. Im 
Anschluss sind die  Jubelpaare zu einem 
Empfang – organisiert von den kfb Frau­
en – eingeladen. Die Familienangehöri­
gen dürfen sich von den Bäuerinnen mit 
Kaffee und Kuchen beim Pfarrkaffee ver­
wöhnen lassen.

Roratemesse
Sa, 10. Dez., 6:00 Uhr, in der Pfarrkirche
Nach einem stimmungsvollen Gottes­
dienst wollen wir bei einem gemeinsa­
men Frühstück – vorbereitet von den 
Frauen der kfb – das Erwachen eines 
neuen Tages erleben. 
Die Vorabendmesse entfällt an diesem 
Tag wegen des Adventdorfs

Weihnachtssingen
So, 11. Dez., 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Absdorf – im Rahmen 
des Adventdorfes der Marktgemeinde

Krippenandacht
24. Dez., 16:00 Uhr, in/vor der Pfarrkirche

Christmette
24. Dez., 22:00 Uhr, in der Pfarrkirche

Kripperlroas
Mo, 2. Jan. 2023
Details: siehe Infos der kfb (Seite 14)

Dreikönigsaktion
Die Sternsinger sind am Mi., 4. und Do., 
5. Jänner 2023, jeweils ab 9:00 Uhr in un­
serer Pfarre unterwegs. Die genaue Stra­
ßeneinteilung finden Sie im Schaukasten. 
Die Einteilung der Sternsinger findet am 
Samstag, 3. Dezember, nach der Vor­
abendmesse (18:00–19:00 Uhr) im Pfarr­
hof statt.
Am Donnerstag, 6. Jan., feiern die Hl. 
Messe mit den Sternsingern und an­
schließend findet die Dreikönigsaktion 
am Absberg statt.

In dir selbst ist die ganze 
Welt verborgen, 
und wenn du weißt, wie  
man schaut und lernt, 
dann ist die Tür da und der 
Schlüssel ist in deiner Hand. 
Niemand kann dir diesen 
Schlüssel geben oder 
die Tür zeigen, nur du bist 
dazu in der Lage.

� J IDDU KRISHNA MURTI

Auf www.pfarrkultursaal.at 
finden Sie alle Veranstaltun­
gen. Gerne können Sie den 
Saal auch für private Feiern, 
Vereins-  und Firmenveranstal­

tungen mieten.

Kontakt: Erhard Mann  
erhard.mann@gmail.com
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CARITAS-Hungerhilfe
Der Start der Aktion erfolgte auch heuer wieder mit einem ös-
terreichweiten Glockenläuten am 29. Juli um 15:00 Uhr. Die 
Sammelaktion lief bis 28. August und hat ein SUPER-Ergebnis 
in Höhe von € 785,- ergeben. Um transparent zu machen, wie-
viel Sie geholfen haben: Mit diesem Betrag können 26 Kinder 
1 Monat lang ernährt werden. 

Auch heuer wieder haben Sie, trotz der enormen Teuerung, 
ihre Herzen und ihre Geldbörsen geöffnet! Vergelt‘s Gott!  

Weltmissionssonntag „Welttag der 
Armen“ am 23. Oktober 2022
Im Auftrag des Papstes hat die ganze Kirche weltweit am 23. 
Oktober gebetet und gesammelt. Der Weltmissions-Sonntag 
ist die größte Solidaritätsaktion des Planeten. Es wird jährlich 
ein Schwerpunktland ausgewählt – heuer waren wir „zu Gast“ 
in der Demokratischen Republik Kongo, einem Land, in dem 
viele Kinder noch immer wie Sklaven in Kobalt-Minen schür-
fen und auf der Straße leben müssen. Die Missio-Sammlung 
(Klingelbeutel) ermöglicht erst die pastorale und soziale Arbeit 
der Kirche in den 1.100 ärmsten Diözesen der Welt. Im Zuge 
der Sammlung während der Messe haben wir mit Ihrer Hilfe 
einen Betrag von € 120,- eingenommen und an die päpstlichen 
Missionswerke weitergeleitet.

Der Reinerlös der Jugendaktion (Verkauf der besten Pra-
linen der Welt) zur Weltmission kommt heuer bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen in Afrika, Asien und Lateinamerika 
zugute. Sie haben die Jugendaktion heuer mit € 516,- unter-
stützt. Vielen herzlichen Dank dafür.

Caritas-Sammlung Elisabeth-Sonntag 
am 13. November 2022
In ganz Österreich werden die Gottesdienste am 13. November 
seit Jahren als Elisabethsonntag gefi ert. Die Caritas-Sammlung 
am Elisabethsonntag erhält traditionell die Caritas im Inland 
– im speziellen in Absdorf. Auch heuer werden wir wieder – 
wie es bei uns bereits Tradition ist – für diesen Sonntag kleine 
Brote besorgen, diese segnen lassen und nach der Messe gegen 
eine kleine Spende an Sie verteilen.

Vielen herzlichen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft in dieser 
noch immer ganz besonderen Zeit.

FÜR DAS TEA M DER CA RITAS A BSDORF
GA BY HONDL

EIN HERZLICHES DANKE
● allen, die zum Gelingen unserer vielen Feste und 
Feiern, insbesondere zum Erfolg unseres 36. Pfarrkir-
tags in vielfältigster Weise beigetragen haben. 
● den Austrägerinnen von „Im Blickpunkt“ samt den 
Flugblättern und den Firmen für die Werbeeinschaltun-
gen.
● allen, die sich um die Pfl ege des Gartens und der 
Grünanlagen rund um Kirche und Pfarrhof kümmern.
● den Verantwortlichen der Jungschar, der kfb und 
KMB für ihre Beiträge zu einem aktiven Pfarrleben.
● den Teams, die die Vorbereitung auf das Sakrament 
der Erstkommunion und der Versöhnung sowie auf das 
Sakrament der Firmung mit großem Engagement durch-
führen.
● den Firmmentor/innen, die die Firmkandi dat*innen 
durch Gespräche, Gebete und Begleitung auf dem Weg 
zur Firmung vorbereiten und allen, die Gebetskerzen 
von Erstkommunionkindern übernommen haben.  
● den Ministrant/innen für ihren verlässlichen Dienst. 
● den Damen, die den Blumenschmuck in der Kirche 
vorbereiten und die auch die Kirche für die Gottesdiens-
te reinigen. Durch die immer wieder durchgeführten 
weiteren Renovierungsarbeiten war die Kirche oft sehr 
staubig und eine aufwändige Grundreinigung war erfor-
derlich. Danke auch allen, die immer wieder zusätzlich 
bei der Reinigung unterstützt haben. 
● dem Team der kfb, das uns einmal im Monat mit 
einem gemütlichen Pfarrkaffee verwöhnt und allen, die 
uns mit leckeren Mehlspeisen den Vormittag versüßen.
● allen, die oft im Hintergrund ohne großes Aufsehen 
für die Pfarre arbeiten und sich darum bemühen, dass 
sich alle wohl fühlen.
 DER PFA RRGEMEINDER AT

Zwei engagierte Mitglieder der Pfarrgemeinde haben be-
sondere Ehrungen erhalten:
Maria Germ erhielt von der Erzdiözese Wien den Stepha-
nusorden in Bronze. 
Erhard Mann wurde von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner das goldene Verdienstzeichen um das Land Nie-
derösterreich verliehen.
Wir gratulieren Maria und Erhard zu diesen verdienten 
Auszeichnungen und sagen auch ein herzliches Danke-
schön für das große ehrenamtliche Engagement in unse-
rer Pfarre.

1  Pater Clemens Kriz überreicht Maria Germ 
den Stephanusorden im Auftrag von Kardinal 
Christoph Schönborn.

2  Erhard Mann im Kreise seiner Familie bei der 
Preisverleihung im NÖ Landhaus

 Fotos: Brigitta Fischer, Leopold Fischer
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/

Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria 
Aufnahme in den 

Himmel
Neuaigen

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Samstag 12. Nov. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 13. Nov Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 19. Nov. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 20. Nov. 
Christkönigssonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 26. Nov.
Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze 
– – – – – – – – – Hl. Messe mit Segnung 

der Adventkränze

Sonntag 27. Nov.  
1. Adventsonntag

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Wortgottesfeier 
mit Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit  
Segnung der 

Adventkränze

Samstag 3. Dez.
Kinder- und 

Familien-
gottesdienst 

– – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse Hl. Messe

Sonntag 4. Dez.  
2. Adventsonntag

Hl. Messe mit 
Ehejubilaren Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Dienstag 6. Dezember – – – – – – – – – – – – 18:00 Uhr 
Nikolausmesse

Donnerstag 8. Dez.  
Hochfest der ohne  

Erbsünde empfange- 
nen Jungfrau Maria

Hl. Messe 6:00 Uhr 
Roratemesse Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 

Samstag 10. Dez.
6:00 Uhr Rorate- 

messe, KEINE 
Vorabendmesse

– – – 6:00 Uhr 
Roratemesse – – – Hl. Messe

Sonntag 11. Dez.  
3. Adventsonntag Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Mittwoch 14. Dez. – – – – – – – – – – – – 6:00 Uhr  
Roratemesse

Samstag 17. Dez. Hl. Messe – – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse Hl. Messe

Sonntag 18. Dez.
4. Adventsonntag Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 24. Dez.  
Hl. Abend

16:00 Uhr 
Krippenandacht 

22:00 Uhr 
Christmette

19:30 Uhr 
Christmette

21:00 Uhr 
Christmette

21:00 Uhr 
Christmette

15:00 Uhr 
Krippenandacht  

19:30 Uhr
Christmette

Sonntag 25. Dez. 
Geburt des Herrn Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Montag 26. Dez. Hl. 
Stephanus Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 31. Dez. 
Silvester

16:00 Uhr 
Jahresschlussmesse

15:30 Uhr 
Jahresschlussmesse

15:30 Uhr 
Jahresschlussmesse

17:00 Uhr 
Jahresschlussmesse

18:00 Uhr 
Jahresschlussmesse

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottesdiensten,
kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/ Samstag-Vorabend

G O T T E S D I E N S T P L A N
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bc-absdoo.at | ooice@bc-absdoo.at | 02278 / 3305 50

VERMIETUNG BÜRO UND CO-WORKING

Praxis
Tullner Straße 15
3462 Absdorf

T: 0650 73 59 777
office@physio-weis.at

www.physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   2 2013-10-12   21:42:25

VERSICHERUNG – PENSIONSVORSORGE – BAUSPAREN

Stefan Meyer
Absdorf – Schwalbengasse 1

Mobil: 0664 / 512 37 77
E-Mail: stefan.meyer@noevers.at

ussusstischlereitischlerei
kreation aus holz

Tischlermeister Gerald Fuss

Wirtschaftspark 10 · 3462 Absdorf · 0664 286 46 81
tischler@holzfuss.at · www.holzfuss.at

Die Pfarre Absdorf dankt allen Firmen für ihre Unterstützung  
durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie Interesse an einem 
Inserat, Terminankündigungen oder Danksagungen im „IM 
BLICKPUNKT“ haben, wenden Sie sich bitte an ein Mitglied 
des Redaktionsteams (Kontaktdaten auf der letzten Seite).

Adventausstellung
Donnerstag, 17. November 17-20 Uhr  

Freitag, 18. November 8-18 Uhr 
Samstag, 19. November 8-17 Uhr 

Sonntag, 20. November 10-16 Uhr



19

UNSERE LEISTUNGEN
• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans - Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur

0660 325 47 92 |ew@7reasons.net
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf
www.bücherturm.at

Ein Service der 7reasons Medien GmbH

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

MO bis FR:             09:00 - 12:30 UHR
MO, DI, MI, FR:      16:00 - 18:00 UHR
SA:                          09:00 - 12:00 UHR

Eine  schöne

wünscht
Adventszeit 

Chemikalien

Kräuter & Tee

Farben & Lacke

Filme & Entwicklung

Saisonartikel

Lotto & Toto

SportwettenSportwetten

wienticket

oeticket

Hermes Paketshop

Tabak-Trafik

SaisonartikelBahnhofstraße 6 - 3462 Absdorf - 02278/2246 - www.drogerie-elisabeth.at

F ü r  j e d e n  A n l a s s  d a s  p a s s e n d e  G e s c h e n k .
Drogerie Elisabeth
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Neuer Opferlichtständer

Im Zuge der Kirchenrenovierung konnten 
wir den immer wieder geäußerten Wunsch 
nach einer Möglichkeit zum Anzünden von 
Kerzen umsetzen. 
Wir freuen uns, dass unser neuer Opfer-
lichtständer bereits gut angenommen wird 
und laden Sie sehr herzlich ein, in der Kir-
che eine Kerze für ein besonderes Anliegen, 
einen Menschen, an den Sie denken oder 

einen Verstorbenen anzuzünden. Pro Kerze 
ersuchen wir Sie, eine Spende von € 0,70 in 

die Kassa beim Opferlichtständer zu werfen.

Sonntagsgottesdienste
Am Samstagabend:
Absdorf: 18:00 Uhr (Sommerzeit), 17:00 Uhr (Winterzeit)
Stetteldorf: 18:00 Uhr
Am Sonntag: 
Absdorf: 8:30 Uhr, fallweise um 10:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel: 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram: 10:00 Uhr
Neuaigen: 10:00 Uhr
Stetteldorf am Wagram: 8:30 Uhr

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe oder eine Trauung an-
melden möchten, bitten wir Sie um Anmel-
dung im Pfarrbüro: 
offi ce@pfarreabsdorf.at, 02278/2313.
Bitte folgende Dokumente in Kopie und eine 
aktuelle Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen bei der Anmeldung mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Melde-
zettel des Kindes; Taufschein sowie Trau- und 
Heiratsurkunde (falls verheiratet) der Eltern, 
Taufschein sowie Trauungsschein (falls verheira-
tet) des/der Taufpat/in – Taufpaten sind mitverant-
wortlich für die christliche Erziehung und müssen Mit-
glied der römisch-katholischen Kirche sein! Folgende Termine 
stehen zur Verfügung: an Samstagen vormittags und nach-
mittags bis 16:00 Uhr, an Sonntagen nach den Hl. Messen ab 
ca. 11:30 Uhr.
Für die Trauung: Geburtsurkunde, Taufschein, Meldezettel der 
Braut und des Bräutigams, Heiratsurkunde (falls schon standes-
amtlich verheiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung 
zur standesamtlichen Trauung; Daten der Trauzeugen (Name, 
Geburtsdatum, Adresse)

Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen und im Pfarr-
büro niemanden erreichen, können Sie unseren Pfarrprovisor 
Liviu Balascuti unter 0688/64620370 oder unseren Kaplan 
Adrian Boboruta unter 0676/3574249 anrufen.  
Für das Läuten der Sterbeglocke kontaktieren Sie bitte Katha-
rina M. Ribisch (0664/1569454). 
Für Begräbnisformalitäten  rufen Sie bitte Pfarrprovisor 
Liviu Balascuti (0688/64620370) an.

Ansprechmöglichkeiten in der Pfarre
Pfarrbüro Absdorf: 3462 Absdorf, Hauptplatz 12
Öffnungszeiten: Mi, 17:00–19:00 Uhr, Sa, 9:00–11:30 Uhr 
(in den Ferien nur samstags!)
Telefon: 02278/2313 (Alternativnummern außerhalb der Bü-
rozeiten entnehmen Sie der Ansage des Anrufbeantworters)
E-Mail: offi ce@pfarreabsdorf.at
oder bei einem der Absdorfer Pfarrgemeinderäte
Pfarrprovisor Mag. Liviu Balascuti: 0688/64620370, offi ce@
pvwagram-au.at

Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung. Anliegen können 
auch übers Pfarrbüro weitergeleitet werden.
Kaplan Dr. Adrian Boboruta: 0676/3574249
Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung. Anliegen können 
auch übers Pfarrbüro an ihn weitergeleitet werden.
Diakon Hans Wachter: 0664/6101244, j.wachter@edw.or.at
Pastoralassistentin Angelika Eberand:
0676/7446225, angelika.eberand@katholischekirche.at
Elfriede Schwarzl (Pfarrverbandsbüro Stetteldorf): 
0680/4437188, offi ce@pvwagram-au.at
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 9:00–13:00 Uhr 
besetzt. 

Redaktionsteam
Brigitta Fischer
(0664/ 73723417, brigittafi scher@gmx.at)
Leopold Fischer
(0676/6589961), leopold.fi scher@pfarreabsdorf.at

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Winter 2022/23 (1. Jänner 2023–2. April 
2023): 20. November 2022
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!

Werbeeinschaltungen
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam. 
Inserate werden bis zum Redaktionsschluss benötigt.


